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Gemeinde Reiskirchen 

Vorlagenart Vorlage DS 192/2006 

  

Ersteller/Datum 20 Finanzabteilung 15.11.2006 

Aktenzeichen II/2 Herr Hasenpflug 

Sichtvermerke Herr Hofmann Bürgermeister Sehrt 
  [@OEF@] öffentlich 

[@NOE@] nichtöffentlich 

Beratungsfolge: Termin TOP 

Betriebskommission  21.11.2006 3 

Gemeindevorstand   

Ältestenrat    

Bau-, Umwelt- u. 

Verkehrsausschuss 

  

Haupt- und Finanzausschuss   

Gemeindevertretung   

Betreff 

Beratung und Beschluss über den Wirtschaftsplan für das Jahr 2007 der Gemeindewerke 

Reiskirchen 

 

Beschlussvorschlag: 

Dem Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Reiskirchen für das Jahr 2007, bestehend aus 

Erfolgsplan, Vermögensplan und Stellenübersicht, wird in der vorgelegten Form wie folgt 

zugestimmt: 

I. Erfolgsplan 

1. Erträge insgesamt 2.502.630,00 € 

2. Aufwendungen insgesamt 2.502.630,00 € 

II. Vermögensplan 

1. Erträge insgesamt 1.151.300,00 € 

2. Aufwendungen insgesamt 1.151.300,00 € 

 

3. Die Aufnahme von Krediten ist in Höhe von  464.564,00 € 

 erforderlich. 

III. Stellenübersicht 

Entgeltgruppe TVÖD 5 und 7 Zahl der Stellen 2 
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Begründung: 

Gemäß § 7 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Betriebskommission zum Entwurf des 

Wirtschaftsplanes Stellung zu nehmen und den Plan dem Gemeindevorstand zur Weiterleitung 

an die Gemeindevertretung vorzulegen. 

 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2007 wurde von der Betriebsleitung unter Beachtung der 

gesetzlichen Bestimmungen und unter Berücksichtigung der betrieblichen Notwendigkeit 

aufgestellt.  

 

Es wird um Beschlussfassung gebeten. 

Anlagen: 

Wirtschaftsplan 2007 

 

 

Anmerkung: 

In der Betriebskommissionssitzung am 21.11.2006 wurde bei der Position „Kostenabrechnung 

Bagger und Unimog“ im Erfolgsplan Wasser der Stundensatz in Höhe von 20,00 € für zu niedrig 

eingeschätzt. 

 

Die Verwaltung hat daraufhin anhand der aktuellen Stundensatzliste des Wiesecker 

Werkzeugverleihs für einen Bagger gleicher Größenordnung einen Vergleich angestellt. Das 

Ergebnis liegt im Bereich von 20,00 €. 

 

Da für den Unimog 300 keine Vergleichsmöglichkeit gegeben ist, wird von der Verwaltung 

anhand von Leasingvereinbarungen, Kraftstoffkosten usw. ein neuer Stundensatz ermittelt. 

Dieser wird dann in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 07.12.2006 vorgelegt. 

 

Bei der Position „Erwerb Fahrzeug Wassermeister“ im Vermögensplan Wasser wird seitens der 

Betriebskommission angeregt dieses Fahrzeug zu leasen. Man einigte sich darauf, dass seitens 

der Verwaltung Angebote eingeholt werden. Diese sollen dann auch in der Sitzung des Haupt- 

und Finanzausschusses vorgelegt werden.  

 

Unter Berücksichtigung der v. g. Punkte stimmte die Betriebskommission dem Wirtschaftsplan 

zu.  


	Gemeinde Reiskirchen



